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Herren Bezirksliga Gr. 2

TSV 03 Hümme : Kasseler Spvgg. Auedamm 
Samstag, 26.11.2022, 18:00 Uhr

Spieltag 7 für den TSV 03 Hümme: TSV 03 Hümme und 
Kasseler Spvgg. Auedamm trennen sich unentschieden

Jubel herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Englich / Meier nach ca. 4 Stunden den
Matchball für den TSV 03 Hümme im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 2 verwertete. Enttäuschte
Gesichter gab es dagegen bei Kasseler Spvgg. Auedamm. Das Gastteam konnte im 7. Saisonspiel
die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen. Maßgeblich für
die Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 35:31) waren die Einzel im unteren Paarkreuz, die
allesamt an Kasseler Spvgg. Auedamm gingen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der TSV 03
Hümme nun ein Punkteverhältnis von 11:3 in der Tabelle auf, während der Kasseler Spvgg.
Auedamm 8:6 Punkte hat.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Der Start in die Partie hätte für Englich / Meier
besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Heise /
Haschemi noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Nicht ganz
mithalten konnten Rubisch / Peer, beim 6:11, 14:16, 11:8, 7:11 gegen Merle / Caßelmann, obwohl
sie nicht komplett chancenlos waren. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Groß / Peer nur den ersten
Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Stefan
Englich konnte derweil einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Oliver Heise beim
aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von
3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Bemerkenswert war hierbei der Verlauf des dritten Satzes, den
Englich mit 11:0 für sich entscheiden konnte. Zwei Sätze lang fand Michael Rubisch gegen Maik
Merle das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das auf Basis der TTR-Werte
auch als ausgeglichen erwartete Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Wie eng dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Dann ging es
beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Tobias Meier
gelang es, Marco Merle im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Wayne Caßelmann war der
Gastgeber Heiko Groß, konnte er am Ende den Favorit Wayne Caßelmann im Entscheidungssatz
überraschend bezwingen. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:
2 an der Reihe. Fünf Sätze lang beharkten sich Malwin Peer und Levi Haschemi, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Thorsten Peer bekam
nachfolgend seinen Gegner Maximilian Kraft beim deutlichen 11:13, 7:11, 9:11 nicht richtig in den
Griff. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Zwischenzeitlich musste Stefan
Englich zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Maik Merle aber trotzdem sicher in vier
Sätzen ein. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Mit
11:9, 8:11, 11:9, 11:7 gewann danach Michael Rubisch gegen Oliver Heise und gab dabei nur einen
Satz her. 2:3 endete anschließend das Einzel zwischen Tobias Meier und Wayne Caßelmann aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Wie eng
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Der neue Zwischenstand war 7:5. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Heiko Groß bei
der engen Niederlage im fünften Satz gegen Marco Merle. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Malwin Peer und Maximilian
Kraft am Tisch die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht
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unverdient beschrieben werden. Beim wenig später folgenden 8:11, 7:11, 8:11 gegen Levi Haschemi
fand Thorsten Peer von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende
eines umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Beim 11:4, 11:6, 11:5 gegen Merle / Caßelmann fanden Englich / Meier von Anfang an die
richtige Taktik in ihrem Spiel. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Durch dieses Unentschieden hat der TSV 03 Hümme in der Saison nun 4 Saison-Siege, 0
Niederlagen bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 02.12.2022
gegen den PSV G.-W. Kassel an. Für Kasseler Spvgg. Auedamm steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den Tuspo 1912 Rengershausen am 03.12.2022 an, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 8:6 geht.

 Statistik:
 TSV 03 Hümme

Doppel: Englich / Meier 2:0, Rubisch / Peer 0:1, Groß / Peer 1:0 
Einzel: S. Englich 2:0, M. Rubisch 1:1, T. Meier 1:1, H. Groß 1:1, M. Peer 0:2, T. Peer 0:2 

 Kasseler Spvgg. Auedamm
Doppel: Merle / Caßelmann 1:1, Heise / Haschemi 0:1, Merle / Kraft 0:1 
Einzel: M. Merle 1:1, O. Heise 0:2, W. Caßelmann 1:1, M. Merle 1:1, M. Kraft 2:0, L. Haschemi 2:0


